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�as �iehe ich �ei�e� Ki�� ��oss a��
Diese Frage stellen sich früher oder später wohl alle Eltern. Gerade wenn es kühler wird, 
macht man sich Sorgen, dass das Kind friert (oder schwitzt, weil es zu dick angezogen ist!. 
"ir ha#en Erfahrung mit $ielen $erschiedenen %rodukten und &aterialien, die wir an 
unseren mittlerweile fast '( eigenen Kindern in den letzten )ahren ausgie#ig getestet 
ha#en. *nser "issen ha#en wir in dieser +roschüre für dich zusammengefasst. ,ora# ein 
paar allgemeine -ipps.

Jedes Kind ist anders. "as deine /ach#arin ihrem +a#0 anzieht, muss für dein +a#0 
nicht automatisch das 1ichtige sein. *nd wenn wir sel#er kalt oder heiss ha#en, muss 
das nicht für unser Kind gelten. Es gi#t hitzige Kinder und solche, die schneller frieren.

Fühle die Temperatur am Nacken. Fühle im 2alsausschnitt, o# die 2aut kalt, 
angenehm warm oder eher schwitzig ist. +a#0s ha#en schnell mal kühle 2ände oder 
Füsse. Das #edeutet nicht, dass das +a#0 zu kalt hat, sondern dass sein K3rper richtig 
auf Kälte reagiert und die inneren 4rgane warm hält. Sind die E5tremitäten 
marmoriert, hat das Kind a#er zu kalt.

Eltern wärmen das Baby. Die /atur hat $orgesehen, dass +a#0s ihre ersten &onate 
hauptsächlich am K3rper eines Erwachsenen $er#ringen. Dieser reguliert die 
K3rpertemperatur des Kindes gleich mit. )e weniger Kleidungsschichten zwischen 
Kind und -rageperson sind, umso #esser funktioniert der "ärmeaustausch. 

Die Natur hat vor!esor!t. +a#0s ha#en noch $iel #raunes Fett 6 dieses hält den 
K3rper warm, ohne dass das +a#0 sich #ewegen muss. Dieses äusserst nützliche Fett 
#lei#t dem K3rper erhalten, solange er regelmässig der Kälte ausgesetzt ist. Kinder zu 
warm einzupacken ist daher kontraprodukti$. Der K3rper kann so nicht mehr richtig 
auf die kalten -emperaturen reagieren und das #raune Fett geht zurück.

"elbstbestimmun! ist #entral. )e älter und sel#ständiger das Kind wird, desto mehr 
darfst du ihm $ertrauen, dass es sel#er weiss, was es #raucht. Kinder, die 
sel#st#estimmt entscheiden dürfen, o# sie eine )acke oder &ütze, ein langes oder 
kurzes Shirt anziehen wollen, entwickeln ein gutes K3rpergefühl und ein Gespür dafür, 
was sie #rauchen. *nd dieses kann ganz anders sein als unser eigenes Emp7nden, 
denn greifen wir nicht ein und packen die Kinder nicht zu warm ein, dann #ehalten sie 
ihr #raunes Fett und k3nnen wunder#ar mit kalten -emperaturen umgehen, was ihr 
8mmuns0stem zusätzlich stärkt.

Das "chichten$%rin#ip. "enn es kalt ist, sind mehrere Schichten ideal. /icht nur, weil 
du dann 9e5i#el etwas an6 oder ausziehen kannst. :wischen den Schichten wird 
warme ;uft gespeichert und das hält den K3rper angenehm warm.

Temperaturaus!leichende Kleidun!. "ähle &aterialien wie "olle oder "olle<Seide, 
denn das &aterial hält durch die #esonderen Eigenschaften der Fasern die 
K3rpertemperatur konstant. :udem kann "olle Feuchtigkeit aufnehmen und wärmt 
auch dann noch, wenn sie nass wird. :um +eispiel durch Schweiss, Speichel, 1egen 
oder Schnee.



�ie �asics für �as �chichte��Pri��i�
1. Schicht: Als erste Schicht - auch für zuhause geeignet - empfehlen wir einen 
Langarmbody und Leggings oder Strumpfhose (wähle Strumpfhosen mit Füssen eine 
Grösse grösser, wenn du dein Kind im Tragetuch oder der Tragehilfe trägst) aus Wolle 
oder einem Wolle-Seide-Gemisch. Wolle-Seide ist etwas leichter und feiner und auch für 
sehr empfindliche Kinder gut geeignet. Dazu Wollsocken.

2. Schicht: Wir empfehlen einen Woll-Pullover oder Woll-Jäckli. Und bei trockenem 
Wetter eine etwas dickere Hose oder Leggings aus Wolle. Bei Regen oder Schnee eine 
Wollwalkhose. Wenn das Baby unter einer Tragejacke getragen wird, braucht es diese 
zweite Schicht nicht. Meist reicht dann die Wohnungskleidung kombiniert mit passenden 
Accessoires aus.

A. Schicht: Die dritte Schicht bildet eine Jacke oder ein Anzug. Wollwalk ist besonders 
wärmend, robust und angenehm zu tragen. Die perfekte Butdoor-Kleidung für kleine 
Weltentdecker! Anzüge aus Wollfleece sind etwas feiner und toll für kleine Babys. Wolle 
wärmt, ist wasserabweisend und auch für Schnee gut geeignet. Für sehr nasse Tage kann 
eine Regenhose oder ein Regenanzug mit den unteren Schichten kombiniert werden.

Gut zu wissen: Schneeanzüge mit Luftpolstern, sind nicht zum Tragen von Babys 
geeignet, da die Luftpolster beim Tragen zusammengedrückt werden und so nicht mehr 
wärmen. Wir empfehlen, Babys unter jährig in Wohnungskleidung unter einer Tragejacke 
zu tragen, so funktioniert der Wärmeaustausch am besten. Für ältere Kinder, die über der 
Jacke getragen werden, eignet sich ein Wollwalk-Bverall.

C. An die Füsse: Für Kinder, die hauptsächlich getragen werden, gibt es praktische 
Tragestiefelchen aus Wolle oder Softshell. Laufen die Kinder schon, eignen sich auch 
Booties und Barfuss-Winterschuhe mit warmem Woll-Futter.

Wollwalk-Overall von disana: Er ist besonders praktisch für die 
Kleinsten und beim Tragen. Er sorgt für behagliche Wärme, hat 
umklappbare Stulpen an Armen und Beinen und das Bio-
Baumwollfutter verhindert ein Kratzen an empfindlichen Stellen.  
Die Wolle stammt aus 1DDE kontrolliert biologischer 
Tierhaltung. Unter dem Anzug reicht meist eine dünne Hose aus.

Bod!s von "n#el und Minimalisma: Woll-Bodys sind die 
perfekte Basis für Babys und Kleinkinder. Wolle ist nicht nur 
temperaturausgleichend, sondern auch antibakteriell und 
schmutzabweisend. Sie neutralisieret Gerüche und Flüssigkeiten 
und regeneriert sich durch Auslüften. Daher muss sie selten 
gewaschen werden.



Praktische Accessoires fürs Ki��
Wenn es kalt ist, sind die richtigen Accessoires Gold wert. Auch hier setzen wir 
hauptsächlich auf Produkte aus Wolle.

Mütze:  Je nach Temperatur eignen sich leichte oder dickere Mützen von 
Pickapooh oder disana aus Wolle/Seide, Wollstrick oder Wollwalk. Wir 
lieben die Schlupfmützen von Manymonths. Sie wärmen den Hals gleich 
mit. Das ist beim Tragen des Babys nützlich, wo ein Halstuch schwieriger 
ist. Auch wenn es auf dem Rücken getragen wird und eine Tragejacke 
drübergezogen wird, verrutscht die Schlupfmütze nicht.

Schal: Klassische Schals zum Binden sind für Kinder wniger geeignet, sie 
sitzen zu eng, zu locker oder gehen verloren. Wir empfehlen 
Schlauchschals von Engel oder Pickapoh aus leichter Wolle/Seide. Sie 
kratzen auch empfindliche Kinder nicht. Ebenfalls praktisch ist der Dickie 
von Manymonths, der den gesamten Hals- und Brustbereich wärmt. Für 
ältere Kinder sind auch kuschlig warme Loops von disana aus Wolle ideal.

Stulpen & Pulswärmer: Unser Lieblings-Accessoire: Stulpen und 
Pulswärmer von De Colores bieten eine flexible Extraportion Wärme. Sie 
sind schnell an- oder ausgezogen und wärmen Handgelenk, Arme oder 
Beine. Das ist für Trage-Babys super, da sie an- und ausgezogen werden 
können, ohne das Kind aus der Tragehilfe zu nehmen. Extra-Tipp: 
Beinstulpen für Babys passen Kindern und Erwachsenen an den Armen!

Handschuhe: Für Babys und kleine Kinder sind disana Fäustlinge aus 
Wollwalk bestens geeignet. Sie sind leicht und bequem, warm und 
wasserabweisend. Bei kleinen Kindern sorgt eine Kordel dafür, dass die 
Handschuhe nicht verloren gehen. Für ältere Kinder, die in Schnee und 
Kälte spielen, eignen sich auch dick gefütterte, wasserdichte Handschuhe 
von Stonz oder Finkid mit längerem Schaft.

Praktische Accessoires für �ich
Wie überstehst du Minustemperaturen auf dem Spielplatz? Am 
besten trägst du (d)ein Baby unter der Tragejacke. Das hält nicht 
nur das Baby kuschlig warm, sondern auch dich. Tragejacken 
gibt es in sportlich, klassisch, elegant oder funktional. Sie 
ermöglichen auch das Rückentragen dank dem Reissverschluss 
am Rücken und können auch ganz ohne Trage-Einsatz getragen 
werden. So sind sie eine langfristige Investition.

Unsere liebsten Accessoires im Herbst & Winter sind übrigens 
die Armstulpen und die kuschligen Hüftwärmer aus Wolle. Sie 
wärmen dein Zentrum - ein echt toller Effekt!


